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Grundlage für Supervisionen im Fach TTG auf der Sekundarstufe I – Kompetenzorientiert unterrichten 
Aus dem Fächer «kompetenzorientiert unterrichten» (KOU) des PZ.BS entnommene Fragestellungen

	Fragestellungen Fächer KOU
	Beispiele für fachspezifische Fragen
	Notizen 

	Gibt es Möglichkeiten, aus verschiedenen Perspektiven 
am Thema zu arbeiten?
	Wie unterstützt die Lehrperson die Schüler/innen dabei, eigene Lösungsansätze zu entwickeln?

	


	
	Wie fördert die Lehrperson, dass die Schüler/innen individuelle Produkte durch einen experimentellen und forschenden Gestaltungsprozess entwickeln?

	

	Wie ermögliche ich in 
dieser Unterrichtseinheit selbständiges Arbeiten?
	Wie und wann können die Schüler/innen die Prozesse innerhalb des Unterrichts eigenständig steuern?

	

	Wie und wann können die Schüler/innen in dieser Unterrichtseinheit mitbestimmen?
	Wie unterstützt die Lehrperson die Schüler/innen dabei, Produkte entsprechend ihrem eigenen ästhetischen Empfinden und ihren individuellen Bedürfnissen zu entwickeln (z. B. Funktion und Konstruktion, Form, Farbe, Material)?

	

	
	Wie und wann im Prozess können die Schüler/innen individuelle Phasen durchleben?

	

	Wie und wo lernen Schüler/innen im Team zu arbeiten?




	Auf welche Weise durchlaufen die 
Schüler/innen gemeinsame Prozesse?

	

	
	Wie und wann können sich die Schüler/innen 
über die Prozesse und Produkte 
austauschen und voneinander lernen?

	

	Wie können meine Schüler/innen üben, bevor sie beurteilt werden?
	Welche Möglichkeiten haben die Schüler/innen, das Thema forschend zu erkunden und die Verfahren vor der Arbeit am Endprodukt zu erproben (z. B. Forschendes Lernen/Proben)?

	

	Wie ist die Note mit dem Lernziel und dem Lehrplan 21 verbunden?
	In welcher Form bezieht sich die Beurteilung 
des Unterrichtsvorhabens auf die Kompetenzen 
aus den drei Bereichen des Lehrplans TTG?
· Wahrnehmung & Kommunikation 
· Kontext & Orientierung 
· Prozesse & Produkte

	

	Wie dokumentieren Schüler/innen, was sie gelernt haben?
	Wie reflektieren und dokumentieren 
die Schüler/innen ihre Prozesse (z. B. im Lerntagebuch, Projektjournal, Portfolio)?

	

	
	Wie präsentieren Schüler/innen 
ihre Prozesse und Produkte (z. B. Ausstellungen/Präsentationen)?

	

	Kann ich einen Mehrwert für meinen Unterricht schaffen, wenn ich mit anderen Lehrpersonen zusammenarbeite?
	Inwieweit werden gemeinsame Projekte im 
TTG-Team geplant und umgesetzt 
(z. B. Teamteaching, fächerübergreifende Projekte)?

	

	
	Woran erkennt man, dass im TTG-Team eine 
positive Feedbackkultur gepflegt wird?  
(z. B. Hospitationen, Teamteaching, Austausch)

	



Weitere Fragen, je nach Schwerpunkt oder Fokus, finden Sie im Fächer «kompetenzorientiert unterrichten» des Pädagogischen Zentrum PZ.BS.
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